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Bericht 3/2022 

der Geschäftsstelle des Kreisjugendrings Biberach e.V. 

(Juli - September 2022) 

 

KJR intern 

Im zweiten Quartal fand eine Vorstandssitzung und ebenfalls eine Delegiertenversammlung statt. 

Diese fand in den Räumlichkeiten des DRK in Biberach statt. Auf der Tagesordnung stand eine kleine 

Änderung der Datenschutzordnung, der aktuelle Stand des Jugendgetränks BLAPF und eingegangene 

Zuschussanträge. Den größten Tagesordnungspunkt stellte die Planung der Veranstaltung im Rahmen 

des 75- jährigen Jubiläums dar. 

Auch anlässlich dieses Jubiläums gab es am 26.07. ein Jubiläumsgrillen für alle Delegierten des 

Kreisjugendrings. 

Mit den Mitarbeiterinnen wurden im Juli wieder die halbjährlich stattfindenden 

Mitarbeitergespräche geführt. Zudem beschäftigt sich das Team der Geschäftsstelle derzeit intensiv 

mit dem Thema Prozessmanagement. 

 

Netzwerk 

Netzwerk Ehrenamt im Landkreis Biberach  

In der Sitzung am 06.07. wurde der Kreisjugendring ins Netzwerk Ehrenamt aufgenommen.  

Landratsamt 

Die Zuschussrichtlinien sollen geändert und angepasst werden. Dafür hat die 

Delegiertenversammlung bereits einen Vorschlag entworfen, dieser wurde nun erstmals mit 

Vertreter*innen des Landratsamtes besprochen.  

Landkreis 
Neben dem Vorsitzenden Andreas Heinzel war auch Maria Wiedergrün bei der Vollversammlung des 
Bündnisses für Demokratie und Toleranz, in dem der KJR Mitglied ist, anwesend. 
Zudem besuchten Svenja Link und Maria den CJD, welcher mit einem Tag der offenen Tür in die 
Räumlichkeiten in der Freiburger Straße einlud. Dieser ist ein guter Netzwerkpartner hier im 
Landkreis. 
 
Landesjugendring und Region 

Am 15.09. konnten wir die Stadt- und Kreisjugendringe aus dem südlichen Württemberg nach 

Biberach in die neue Geschäftsstelle zur „AG Südwürttemberg“ einladen. Dieses zweimal jährlich 

stattfindende Treffen ist sehr wertvoll für den Austausch mit den Ringen und dem Landesjugendring.  

Außerdem war Maria in Sigmaringen beim „Regiotreff“ dem Netzwerktreffen der Kreisjugendringe 

und Kreisjugendreferate aus dem Gebiet Oberschwaben/ Bodensee. 
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Abgeschlossene Projekte/ Angebote 

Veranstaltungsreihe: Digitalisierung in Vereinen 

Die Veranstaltungsreihe unter dem Dach des Netzwerk Ehrenamts konnte mit 3 weiteren Vorträgen 

fortgeführt werden, und zwar:  

„Datenschutz im Verein“, am 27.07.2022 digital 

„Mitglieder gewinnen und binden“, am 14.09.2022 digital 

„(digitale) Öffentlichkeitsarbeit“, am 21.09.2022 digital 

„Datenspeicherung im Verein: Lokal vs. Cloud“, am 05.10.2022 digital 

Budenforum  

Am 08.07. fand in Kooperation mit dem Kreisjugendreferat das Budenforum statt. An verschiedenen 

Thementischen konnten sich Budenverantwortliche, Jugendliche und junge Erwachsene, die sich 

regelmäßig in einer Bude treffen mit Vertretern der Polizei und von Kommunen austauschen.  

JuKo in Laupheim 

Bei der kreisweiten Jugendkonferenz am 15.07. in Laupheim konnten Jugendliche mit 

Bundestagsabgeordneten und Kreistagsmitgliedern ins Gespräch kommen. Fast 100 Jugendliche 

tauschten sich an verschiedenen Thementischen mit den Politiker*innen aus und stellten ihre zuvor 

vorbereiteten Fragen oder sprachen Statements aus. Die Themen waren vielseitig. Die 

Bundestagsabgeordneten Josef Rief, Anja Reinalter und Hilde Mattheis, als Vertretung für Martin 

Gerster, sowie die Kreistagsmitglieder Dietmar Holstein, Clemens Graf Leutrum von Ertingen, Elmar 

Braun, Ingeborg Pfaff und Norbert Huchler hatten ebenso die Möglichkeit, den Jugendlichen Fragen 

zu stellen und sie nach ihrer Meinung zu fragen. 

Kreistag trifft Jugendarbeit 

Ziel der Aktion war es, dass Kreistagsabgeordnete die Jugendarbeit ganz konkret durch 

Ferienfreizeiten vor Ort kennenlernen. Franz Lemli (SPD), Alexander Wenger (CDU) und Ruth Lang 

(Die Grünen) nahmen das Angebot wahr und waren mittendrin im Hölzle, Paradiesle und bei der 

Jugendfeuerwehr Warthausen. Dort konnten sie einen Eindruck bekommen, wie vielseitig und 

aufwändig die Ferienfreizeiten sind und welchen Herausforderungen und Schwierigkeiten sich die 

Verantwortlichen stellen müssen. 

Da geht noch mehr! 
Durch die Förderlinie der Servicestelle für Kinder und Jugendbeteiligung konnte der KJR eine 
Beratung rund um das Thema Jugendbeteiligung in und um den Kreisjugendring finanzieren. 
Gemeinsam mit dem Berater Heiko Bäßler wurden verschiedene neue Ansätze und Versuche 
angestoßen. Sowohl bei der Vorstandsklausur als auch bei einer Delegiertenversammlung im Jahr 
2021 wurde das Thema Jugendbeteiligung explizit behandelt. Maria und Svenja haben außerdem ein 
Modul zum Thema Jugendbeteiligung entwickelt, das nun von Vereinen und Verbänden gebucht 
werden kann. 

Stärkung des EA: Mehr als unser Klischee 
Im Rahmen unserer Reihe „Engagement stärken“ konnten sich am 20.09. in den Räumlichkeiten des 

DRK in Biberach Vertreter*innen aus fünf Vereinen und Verbänden über Engagementförderung 

austauschen. Es gab einen Input zum „Frankfurter Modell zur Engagementförderung“ und 

gemeinsam wurden erste Schritte zur konkreten Umsetzung in den Ortsgruppen entwickelt.  
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Stand laufende Projekte /anstehende Projekte 

Mitmachen Ehrensache 

Zum 17. Mal ist der Landkreis Biberach in diesem Jahr bei Mitmachen Ehrensache dabei. Die 

Vorbereitungen im Aktionsbüro, das aus Jessica Branz vom Kreisjugendreferat und Svenja vom KJR 

besteht, laufen auf Hochtouren. Am 4. und 26. November finden die Botschafterschulungen statt, 

der Aktionstag ist der 5. Dezember. Wir hoffen auf viele teilnehmende Schulen mit ihren 

Schüler*innen.  

 

Ausblick Angebote des Kreisjugendrings: 

03.11.  Lightpainting für Jugendgruppen 
22.11.  Veranstaltung zum Thema Kinderarmut 
11.01.  Vortrag Fördermöglichkeiten 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen und Anmeldung findet ihr auf unserer Homepage 
www.kjr-biberach.de  

 

Demokratie leben! 

Im Rahmen der „Partnerschaft für Demokratie“ können in der ersten Förderrunde von jetzt an bis 
zum 14. November 2022 Anträge für den Aktions- und Jugendfonds für Demokratieprojekte gestellt 
werden. Antragsberechtigt sind Vereine, Initiativen oder Gruppen. Einzelanträge können mit bis zu 
5.000€ gefördert werden. Gegenstand der Förderung sind Projekte zur Stärkung der demokratischen 
Bürgergesellschaft, für Demokratie- und Toleranzerziehung, soziale Integration, interkulturelles und 
interreligiöses Lernen, antirassistische Bildungsarbeit, sowie Bekämpfung extremistischer 
Entwicklung 
Alle Infos dazu gibt’s unter: https://kjr-biberach.de/demokratie-leben  

 

Demokratiezentrum Oberschwaben (DZO) 

Die deutsch-israelische Austauschgruppe „Shalömle“ war auf Einladung von allen drei 
Bundestagsabgeordneten des Kreis BC mit dem Riedlinger Bürgermeister in Berlin. Das 
Demokratiespiel QUARARO wurde von Friederike Höhndorf in Ravensburg für eine große Gruppe 
künftiger Multiplikator*innen in Ravensburg vorgestellt. Seither wird es auch dort verstärkt 
eingesetzt. Die jährliche Aktion zum internationalen Tag der Demokratie fand mit Unterstützung des 
Bündnisses für Demokratie und Toleranz im Landkreis Biberach im Rahmen des interkulturellen 

Marktes in Biberach statt. 

http://www.kjr-biberach.de/
https://kjr-biberach.de/demokratie-leben

